
 17.07.2024 

 

 1 von 2 

 
 

B E S C H L U S S  
 

aus der 26. Sitzung 
der Gemeindevertretung 
am Mittwoch, 03.07.2024 

 
 

 
öffentliche Sitzung 
 

14. Bauleitplanung der Gemeinde Schmitten; 
Bebauungsplan „Westlich Limesstraße“ im Ortsteil Oberreifenberg 
 
1. Kenntnisnahme des Ergebnisses der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
2. Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
Beteiligung der betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange (TöB) gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
 
3. Beschlussfassung des Bebauungsplanes als Entwurf zur Durchführung der 
förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der 
förmlichen Beteiligung der betroffenen Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 

VL-93/2024 

 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
 

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB keine Stellungnahmen zum vorliegenden Bebauungsplan eingegangen sind. 
 

2. Die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der betroffenen Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen zum vorliegenden 
Bebauungsplan werden entsprechend den Vorschlägen der folgenden Auflistung, welche Bestandteil 
dieser Beschlussfassung ist, fachlich beurteilt, beraten und behandelt. 
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, welche Einwendungen zum Inhalt des 
vorliegenden Bebauungsplanes vorgebracht haben, sind von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe 
zu unterrichten. 
 

3. Der Bebauungsplan wird hiermit als Entwurf zur Durchführung der förmlichen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der förmlichen Beteiligung der betroffenen Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
Grundlage dieses Beschlusses ist der Planstand vom Januar 2024 unter Berücksichtigung der 
Änderungen, die sich aus der erfolgten Behandlung der Stellungnahmen unter 2. ergeben. 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach den gesetzlichen Vorgaben durchzuführen. Alle im Rahmen der Öffentlichkeits- sowie 
Behörden- und Trägerbeteiligung eingehenden Einwendungen und sonstigen Äußerungen sind zu 
prüfen und mit fachlicher Beurteilung zur Beratung sowie Behandlung und Beschlussfassung 
vorzulegen. 
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Dieser Beschluss ist mit den gesetzlich erforderlichen Angaben zur förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit 
ortsüblich bekannt zu machen. 
 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 




